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Schon von Jahresbeginn an war 2013 ein sehr intensives aber vor allem ein erfolgreiches Jahr. Wir ha-
ben uns mit Erfolg für den Erhalt der Wehrpflicht und des Zivildienstes eingesetzt. Auch bei der Land-
tagswahl konnten wir einen großen Erfolg einfahren und die absolute Mehrheit halten. 
Worum es am 29. September geht: 
Das beherrschende Thema dieser Wahl ist die Frage, wer in Österreich für Wachstum, sichere Arbeits-
plätze und Wohlstand sorgen kann. Fest steht, dass dies wohl niemand besser als Michael Spindelegger 
und das Team der Volkspartei kann. 
Die SPÖ zieht mit ihrem Retroprogramm, das vor Klassenkampf nur so strotzt, in die Wahl.  Die ÖVP 

hingegen ist die Partei mit Ideen für eine starke Zukunft Österreichs. Es ist für uns eine große und ehren-
volle Aufgabe, Verantwortung für unser Land zu übernehmen. Ich möchte Sie herzlich dazu einladen, 
uns auf diesem Weg zu begleiten. 
Am 29. September stellen Sie mit Ihrer Stimme die Weichen für Österreich. 
Deshalb bitten wir Sie heute um Ihre Unterstützung. 

 

Ihr 

 

 

 

 

Gemeindeparteiobmann 
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Liebe Gemeindebürger und  

Gemeindebürgerinnen! 

Unser Spitzenkandidat aus dem Bezirk 
Neunkirchen: 
 

Dipl. Ing. Dr. Willibald  Fuchs,  
Bürgermeister von 
Kirchberg am Wechsel. 
 
Im Bild mit Gemeindeparteiobmann  
Vbgm. Franz Birnbauer, 
GR Ewald Blochberger und 
LA Hermann Hauer. 

www.natschbach-loipersbach.vpnoe.at 
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Dr. Michael Spindelegger: 

 
Der bessere Kanzler 

für Österreich 

Stabile Wirtschaft dank ÖVP 

„Ich möchte Kanzler werden. Nicht um es zu sein, sondern um Österreich zu gestalten“, 
betont ÖVP-Obmann Michael Spindelegger. Denn während sich die SPÖ auf Faymann-
Steuern & Klassenkampf beschränkt, hat Michael Spindelegger frische Ideen für Öster-
reich und nimmt die Zukunft in die Hand. „Wir sind es, die notwendige Reformen anpa-
cken. Uns liegt dieses Land am Herzen. Wir alle haben es in der Hand, dass die ÖVP im 
Herbst wieder die Nummer eins ist.“ Österreich steht gut da, trotz wirtschaftlich schwie-
riger Zeiten. „Das ist das Resultat der Leistung von 400.000 Unternehmern und 3,5 Mio. 
Arbeitnehmern“, unterstreicht der ÖVP-Bundesparteiobmann. Auch die ÖVP-Wirtschafts
- und Finanzpolitik hat zur stabilen Wirtschaftslage beigetragen: mit Schuldenbremse, 
Reformpaket und der Verhinderung neuer Steuern. Aber Michael Spindelegger ist es 
nicht genug, sich auf dem Erreichten auszuruhen. Er will in den nächsten fünf Jahren 
420.000 neue Arbeitsplätze schaffen. Michael Spindelegger steht für mehr Arbeitsplätze, 
weniger Bürokratie und eine Entlastung für Familien und Mittelstand.  

Mehr ÖVP und weniger SPÖ 

„Es braucht mehr ÖVP und weniger SPÖ“, hält Spindelegger fest, denn: „Die Sozialisten 

greifen mit Faymann-Steuern und der Gebühren-Abzocke in die Geldbörsen der Österrei-

cher. So bestraft die SPÖ jene, die in der Früh aufstehen und zur Arbeit gehen, um sich 

etwas aufzubauen. Die ÖVP möchte mehr Netto vom Brutto schaffen.“ So ist der Weg ins 

Kanzleramt machbar!  

Auf geht’s! 
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Weitere Fotos auf  www.natschbach-loipersbach.vpnoe.at 

Unterwegs mit der Mariazellerbahn 
 
Obfrau und Gemeinderätin Adelinde Blochberger 
konnte 53 Seniorenmitglieder zu dieser schönen  
Tagesfahrt von Obergrafendorf nach Mariazell    
begrüßen. 
Die Schmalspurbahn führt über 85 km von der Landeshauptstadt St. Pölten quer durch das Alpenvorland 
zu dem bekannten Wallfahrtsort Mariazell. Die Strecke durch das Traisental, das Pielachtal entlang der 
Pielach bis Laubenbachmühle in das obere Erlauftal bietet einen wunderbaren Ausblick auf den Ötscher. 
Der letzte Abschnitt führt dann durch die Zinkenschlucht zum Wallfahrtsort Mariazell. Nach dem Mittag-
essen im Gasthof "Die drei Hasen" in Mariazell ging es in die Basilika zu einer kurzen Marienandacht. 
Nach dem Besuch in der Mariazeller Lebzelterei Pirker traten wir die Heimreise an. 

Seefestspiele in Stubenberg 
Unsere Kulturfahrt führte uns zu den Seefestspielen Stubenberg zur Operette " Die lustige Witwe ". 
Unser Mittagessen hatten wir in Großhart in der Harter-Teichschenke der Familie Wurzer. 

 
Wir gratulierten Frau Maria Haiden recht herzlich zu ihrem 70.Geburtstag. 
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ÖVP - Frauen 

Die VP Frauen bedankten sich bei 

"Herbie Auer" für die jahrelange, tolle 

musikalische Begleitung bei den jähr-

lich veranstalteten Kindermaskenbäl-

len. Zur "Versüßung" des Ruhestandes 

überreichten Anni Birnbauer, Ale-

xandra Schitkowitz und Susanna 

Spiess eine spezielle Torte. 

Wir trauern um: 

KRIECHENBAUM Josef, langjähriger Gemeinderat und Oberschulrat 
iR, ist am 4. September 2013 verstorben. Er war Gemeinderat der Ge-
meinde Natschbach-Loipersbach vom 27.04.2000 bis zu seinem Tod.              

 

Wir gratulieren! 
50. Geburtstag:  

RINGHOFER Gottfried aus Lindgrub  ÖAAB  
Umweltgemeinderat  
 

70. Geburtstag:  

HAIDEN Maria aus Loipersbach Seniorenbund  
ROYSKY Helga aus Natschbach Seniorenbund 
 

 

Weiters gratulieren wir:  

NÖHRER Andrea 
Geschäftsführende Gemeinderätin  zum 50. Geburtstag 
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Brücke in der Augasse 

 
Die Brücke in der Augasse ist in die Jahre gekommen. Vor 82 Jahren wurde von 
der Gemeindevertretung in Loipersbach der Beschluss gefasst, eine Brücke über 
den Natschbach zu errichten. Dies deshalb, um eine direkte Zufahrt zum Fried-
hof und nach Neunkirchen zu ermöglichen. In Entsprechung des seinerzeitigen 
Zeitgeistes fand sich sofort eine Gruppe von rüstigen Männern, die den Brücken-
bau in Angriff nahm. 
(Siehe Foto aus 1931) 

Diese Brücke sollte für die Bevölkerung ein einfache-
rer Zugang zu den in Neunkirchen ansässigen Institu-
tionen wie Pfarrkirche, Gendarmerie, Bezirkshaupt-
mannschaft  und Krankenhaus ermöglichen.  
Auch die Einkäufe in Neunkirchen ließen sich nun 
leichter erledigen. 
 
Der Aufbau der Brücke mit Eisentraversen und Kant-
holzauflage blieb bis zum heutigen Tage erhalten. 
Die Holzauflage wurde mehrmals erneuert. Bei der 
letzten Renovierung vor rund 30 Jahren wurde über 
die Holzauflage auch eine Asphaltschicht gezogen. 

Da im Vorjahr bei einer Überprüfung starke Rost-
schäden an den Traversen festgestellt wurden, konnte 
die Tragfähigkeit der Brücke nicht mehr gewährleis-
tet werden.                                      

Daher wurde vom Gemeinderat der Neubau dieser 
Brücke beschlossen. 

Die Bauarbeiten sind im Gange und werden Ende 
September abgeschlossen sein. 

Die neue Brücke wird mit Stahlbeton errichtet, ist 
beiderseits mit Bordsteinen und auf einer Seite zu-
sätzlich mit einem Gehsteig ausgestattet. Sie wird 
breiter als die alte Brücke, bleibt aber in ihrer Lage 
im Wesentlichen unverändert.  

Dies deshalb, weil die Schrägstellung der Brücke ei-
ne wesentliche Temporeduzierung bei der Ortsein-
fahrt erzwingt. Dieser von der alten Brücke bekannte 
Effekt soll erhalten bleiben. 

7. Schmankerl – Heuriger 

im Stadl in Loipersbach 

Am 5. Oktober 2013 ab 17.00 Uhr 
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JVP Ausflug 2013  

JVP Ausflug 2013 
 
Unser heuriges Ausflugsziel war, wie schon 2011, der Schwarzlsee bei Graz. Trotz 
anfangs eher schlechtem Wetter, war die Stimmung unter unserem Partyzelt gigan-
tisch. Als dann das Wetter am zweiten Tag besser wurde, konnten wir die unzähli-
gen Freizeitmöglichkeiten rund um den Schwarzlsee gut nutzen. Von „chillen am 
See“, Beachvolleyball, Wasserski bis Tretbootfahren – hier war für jeden etwas da-
bei. Übernachtet und gespeist wurde direkt am Campingplatz. Wir freuen uns jetzt 
schon auf unseren nächsten Ausflug im Sommer 2014. 

"Einen guten Start in die kalte Jahreszeit wünscht Ihnen Ihre JVP Natschbach"Einen guten Start in die kalte Jahreszeit wünscht Ihnen Ihre JVP Natschbach"Einen guten Start in die kalte Jahreszeit wünscht Ihnen Ihre JVP Natschbach"Einen guten Start in die kalte Jahreszeit wünscht Ihnen Ihre JVP Natschbach----Loipersbach"Loipersbach"Loipersbach"Loipersbach"    

 

Weitere Informationen über die JVP erhalten Sie unter www.jvpnalo.at 
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Die Spitze in NÖ: Johanna Mikl-Leitner 

 2     Fuchs Dipl. Ing. 
 �    Dr.  Willibald 

Für Vorzugs-
stimme  ankreu-

zen 

Spitzenkandidatin auf der Landesliste der Volkspartei Niederösterreich ist 

Bundesministerin Mag. Johanna Mikl-Leitner.  

Die Bundesobfrau des NÖAAB, weiß auch genau, warum es wichtig ist, 

am 29. September den Kanzlerwechsel zu schaffen: „Die ÖVP steht für 

Hilfe zur Selbsthilfe, Verantwortung und Solidarität. Wir wollen den Men-

schen mittels Zugang zu Bildung und Ausbildung die Chance auf ein er-

fülltes Arbeitsleben geben.“ 

Die Bundesministerin für Inneres ist verheiratet und hat zwei Töchter.  

Als ehemalige Landesgeschäftsführerin der VP NÖ und Soziallandesrätin, 

ist Mikl-Leitner in ihrem Heimatbundesland fest verankert. 

Kandidat unseres Regionalwahlkreises ist Dipl. Ing.  Dr. Willibald Fuchs, 

Bürgermeister aus Kirchberg am Wechsel  (Nr. 2 der Liste) 


